
基本信息

文物编号 SMBS_1709-0432-00

曾用编号 A III c 713 a

收藏机构 Städtisches Museum Braunschweig

文物名称 Trompete

采集地 Afrika, Kamerun, Region Nord oder Extrême-
Nord, "Mandaragebirge"

材质 未確定

尺寸 H: 40 cm

件数 未分配

工艺 未確定

製造年份 vor 1905

关联人士/机构： Kurt Strümpell

批次 3. Konvolut Strümpell

类型 Ethnographica

文化归属 No attribution
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https://www.braunschweig.de/kultur/museen/staedtisches-museum/
https://d-nb.info/gnd/127877673;


扩展说明 Die Trompete hat 5 Blaslöcher. Auf der alten
Karteikarte wird sie als „Kriegsflöte bezeichnet.
Strümpell bezeichnete einen Großteil der von ihm
gesammelten Flöten als „Kriegshorn“,
„Signalhorn“ oder „Kriegspfeife“.
Möglicherweise geht diese Bezeichnung auf den
kriegerischen Aneignungskontext zurück (IB
2021). Nicht aufgefunden, auf der alten
Karteikarte als Dublette bezeichnet. Nach der
Skizze war das Horn stärker gekrümmt als bei Nr.
433. Das Objekt steht auf der Liste der 1920 über
A. Speyer verkauften Objekte (Nr. 18). Als
ethnische Zuordnung ist auf der
kolonialzeitlichen Karteikarte "Ngili Wuhum - u.
Lam-Heiden" angegeben. Lam heißt heute ein
Ort im Departement Mayo-Louti in der Region
Nord. Er liegt neben Guider und wird
überwiegend von den Guidar bewohnt. Mit „Ngili
Wuhum“ war vermutlich das heutige Guili
gemeint. Der Ort befindet sich im heutigen
Extrême-Nord im Departement Mayo-Tsanaga,
an der Grenze zu Nigeria. Er wird v.a. von den
Bana gewohnt. Was es mit der Bezeichnung
„Wuhum“ auf sich hat, ist nicht nachvollziehbar.
Demnach kann das Objekt auf die Guidar oder
Bana zurückgehen (Tevodai Mambai und Isabella
Bozsa, 8.09.2021)
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登录情况

归入当前收藏的年份 1905

归入当前收藏的月份 Juli

归入当前收藏的方式：不详 不​知名​的

来自 Kurt Strümpell

来源

Juli 1905 acquired through Städtischen
Museum Braunschweig (seit 1861) als
Schenkung at/from Kurt Strümpell.
1905 acquired through Kurt Strümpell
(1872-1947) durch unbekannte Erwerbsart
at/from unbekannter Person.

备注

Die Angaben zum Datum des Erwerbs der
Sammlung durch das SMBS variieren in diesem
Konvolut und sind hier entsprechend der
Angaben des damaligen Konservators Otto Finsch
auf den Karteikarten angegeben.

研究人员姓名缩写 IB
AH

最后一次研究的年份 2021

最后一次研究的月份 03

最后一次研究的日期 15

Status Provenienz noch nicht bearbeitet
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其他信息

编目卡信息页面的PDF文件 PDF

文物网址 https://www.postcolonial-provenance-
research.com/cn/database/exposition/smbs_1709-
0432-00/
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https://www.postcolonial-provenance-research.com/uploads/2021/03/713ab.pdf
https://www.postcolonial-provenance-research.com/cn/database/exposition/smbs_1709-0432-00/
https://www.postcolonial-provenance-research.com/cn/database/exposition/smbs_1709-0432-00/
https://www.postcolonial-provenance-research.com/cn/database/exposition/smbs_1709-0432-00/

